
diskussion auf der 14. Tagung nochmals bekräftigt, indem er sagte: „Das 
Wichtigste in der Vorbereitung des VII. Parteitages besteht darin, das neue 
Denken der Leiter und aller Werktätigen zu entwickeln, damit sie sich 
in ihrem ganzen Handeln von den Grundsätzen des ökonomischen Systems 
des Sozialismus leiten lassen und ihre Arbeit auf das Ziel der Vollendung 
des Sozialismus in der Deutschen Demokratischen Republik richten.“6 
Also haben wir einen Grund dazu, uns auch im Fernmeldewerk Arnstadt 
neue Maßstäbe zu setzen, wenn es darum geht, Reserven mit dem Ziel 
niedriger Kosten und höchster Qualität unserer Erzeugnisse aufzudecken. 
Ich denke, daß wir so dem Anliegen des VII. Parteitages am besten gerecht 
werden, denn jede Selbstzufriedenheit schadet unserer sozialistischen 
Weiterentwicklung, ist unvereinbar mit der Ehre eines Genossen. Ich war 
mir darüber im klaren, daß die aufgeworfenen Fragen Konflikte und 
Probleme auslösen, mit denen wir uns auseinandersetzen müssen. So zum 
Beispiel befürchteten Mitarbeiter in den Prüffeldern, daß ihr Arbeitsplatz 

< nicht mehr gesichert ist; ein anderes Problem war, daß es Auffassungen 
gab, daß sich die Qualität unserer Erzeugnisse beträchtlich vermindern 
würde. Sogar bei solchen Leitern wie dem Produktionsdirektor, meinem 
Bereichsleiter und dem Planungsleiter trat zunächst die Meinung auf, was 
Genosse Käst dargelegt hat, trifft für uns nicht zu, weil wir kein Verlust
betrieb sind. Diese neuen Probleme wurden unter Führung unserer Partei
organisation in den Parteigruppen- und Mitgliederversammlungen, Ge
werkschaftsgruppen- und Brigadeversammlungen, in differenzierten 
Aussprachen mit Frauen, Jugendlichen und der Intelligenz geklärt, so daß 
wir jetzt eine einheitliche Auffassung in unserem Werk dazu haben. Diese 
Auffassung bestätigt sich in der Tatsache, daß alle Werktätigen unseres 
Betriebes im sozialistischen Massenwettbewerb konkrete Verpflichtungen 
übernommen haben zur Sicherung der Weltmarktfähigkeit und zur opti
malen Senkung der Kosten unserer Erzeugnisse. Das Prinzipielle der 
Parteidiskussion und die Dynamik zeigen sich unter anderem auch darin, 
daß Kollegen unseres Betriebes zu mir gesagt haben: du hast uns aus 
dem Herzen gesprochen. Damit war klar, daß viele der Kolleginnen und 
Kollegen und an der Spitze die Genossen der Partei im Betrieb mithelfen, 
daß künftig das Gewissen für die Qualität unserer Erzeugnisse nicht nur 
am Prüfstand schlagen wird. Wir haben in unserer Parteigruppe uns mehr
fach mit diesen Problemen auseinandergesetzt und haben auch die Ge-

6 Walter Ulbricht: Das neue ökonomische System und der Perspektivplan, Dietz Verlag, 
Berlin 1967, S. 36.
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